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deranstoiter von 
Provlnzlol-Aißstellunsen und H e m

bedienen sich der altrenom m ierten Firma

Hinteregger & Reimer
Messe- und Ausstellungs-Baugeselllschaft

Berlin^CfiarloHenburg 9
W e s t e n d  3190-6925

fü r:
Beratung und Ausarbeitung von Projekten, Finanzierung und 
Organisation von Ausstellungen und Messen, Beschattung von  
Räumen und Errichtung von provisorischen Hallen im Hoch- 
und Zeltbau, Gesamtausrüstung und Ausschm ückung der 
Ausstellungsräume, Belieferung der A usstellerschaft mit E inzel­
bauten und Standdekorationen, Belieferung von Reklame- und 

Schildermalerei.
I. Referenzen stehen zur Verfügung 

  ...

U n sere P roduktion  se it  H erbst 1921 :
1921 A utom iobilausstellung
1922 G astw irtsm essen , F rü h ja h r  und  H erbst,

T abakm esse, F rü h ja h r  u n d  H erbst,
„A n u g a“ ’ (N ahrung  und  G enußm ittel),
S p o rtausste llung , G esam tau ss ta ttu n g ,
Deusche Spitzenm esse, G esam tau ss ta ttu n g .

1923 G astw irtsm esse, F rü h ja h r  und  H erbst,
T abakm esse, F rü h ja h r  u n d  H erbst,
Ju b iläu m sau ss te llu n g  der G astw irte  und  K ond ito ren , Berlin, 
H errenm ode, G esam tau ss ta ttu n g ,
D eutsche Spitzenm esse, G esam tau ss ta ttu n g ,
A utom obilausstellung,
K ond ito re iau ss te llu n g , G esam tau ss ta ttu n g ,
P ap iennesse , F rü h ja h r  u n d  H erbst, G esam tau ss ta ttu n g .

1924 R ad ioausste llung , S p o rtp a la st,
P ap ierm esse , F rü h ja h r  und  H erbst, G esam tau ss ta ttu n g , 
G astw irtsm esse, F rü h ja h r  und  H erbst,
T abakm esse. F rü h ja h r  u n d  H erbst,
M esse der Schuh- u n d  L ed erw irtsch aft, - G esam tau ss ta ttu n g , 
F le ische re iausste llung , G esam tau ss ta ttu n g ,
A usstellung  fü r H aus- u n d  Schiffbau, G esam tau ss ta ttu n g ,
„A nuga K ö ln “ .
L an dw irtschaftliche  A usste llung  in W eim ar, G esam tau ss ta ttu n g , 
K ond ito re iau ss te llu n g  F rü h ja h r  und  H erbst, G esam tau ss ta ttu n g , 
A utom obilausstellung , B erlin,
F u n k au ss te llu n g , B esch riftung  und  R eklam e,
W eihnach tsm esse in B erlin W , G esam tau ss ta ttu n g .

1925 Messe der Schuh- u n d  L ed erw irtsch aft, B esch riftung  u n d  R eklam e, 
Messe der B ek le idungsw irtschaft, B eschriftung  und  R eklam e, 
D eutsche Ja g d au ss te llu n g , G esam tau ss ta ttu n g ,
Pap ierm esse, G esam tau ss ta ttu n g ,
R eichsgastw irtsm esse . Berlin F rü h ja h r  u n d  H erbst, 
M astv iehausstellung , B erlin , G esam tau ss ta ttu n g , 
K olon ialw arenm esse, S te ttin . G esam tau ss ta ttu n g , 
R eichsreklam em esse, B erlin,
B aufachm esse, B erlin ,



A llgem eine W assersp o rtau sste llu n g , P o tsd am , G esam tau ss ta ttu n g . 
Z alm arztausste lhm g , K arlsru h e , G esam tau ssta ttu n g ,
M esse der Schuh- u n d  L ed erw irtsch aft, B erlin,

H erbst, B eschriftung  und  R eklam e,
P ap ierm esse, H erbst, G esam tau ss ta ttu n g ,
T extilm esse, H erbst, B eschriftung  und  R eklam e,
1 M öbelmesse, G esam tau ss ta ttu n g ,
G rav eu rau ss te llu n g , G esam tau ss ta ttu n g ,
D en tis tenauss te llung , G esam tau ss ta ttu n g ,
Spitzenm esse, G esam tau ss ta ttu n g ,
A utom obilausteliung , Berlin,
W eih n ach tsm ark t K nech t R upprech t, G esam tau ss ta ttu n g .

1926 T extilm esse, Berlin, B eschriftung  .u n d  R eklam e,
G rüne W oche, B erlin, B eschriftung  und  R eklam e,
Pap ierm esse, B erlin, G esam tausrüstúng ,
R eichsseifenm esse, Berlin , G esam tausnüstung,
F le ischere iausste llung , B erlin, B eschriftung  u. A rch itek tu rb au ten , 
K o rbw arenausste llung , B erlin , G esam tau ss ta ttu n g , 
M astv iehausstellung , ' B erlin, G esam tau ss ta ttu n g ,
A llgem eine W assersp o rtau sste llu n g , P o tsdam , G esam tau ss ta ttu n g , 
G astw irtsau ss te llu n g  in G era, G esam tau sta ttu n g , 
R eichsgastw irtsm esse , B erlin, A rch itek tu rb au ten , 
B ürstenw arenauss te llung , B erlin, G esam tau ss ta ttu n g , 
F unk-A usste llung , Berlin , B eschriftung  u n d  Reklam e,
G roße P o lizeiausstellung , Berlin, A rch itek tu rb au ten ,
D eutsche T ierm esse, F riedrichsfelde, G esam tau ss ta ttu n g , 
A utom obilausstellung , B erlin , G esam tau ss ta ttu n g ,

1 9 2 7  R e it-  und  F a h rtu rn ie r , B erlin. A u s ta ttu n g ,
R eichsgastw irtsm esse , B erlin , A rch itek tu rb au ten ,
D en ta lausste llung , Berlin, G esam tauss ta ttung , 
W ochenendausste llung , B erlin, A rch itek tu rb au ten ,
„ Ig e n o “ , N ordhausen , A rch itek tu rb au ten ,
D. L. G. D ortm und, A rch itek tu rb au ten ,
A llgem eine W assersp o rtau sste llu n g , Potsdam .
..R ekofa” Berlin . A rch itek tu rb au ten ,
B erliner Möbel-Messe, Berlin, G esam tau ss ta ttu n g ,
Pap ierm esse, B erlin, G esam tau ss ta ttu n g ,
2. D eutsche T ierm esse, F riedrichsfe lde , G esam tau ss ta ttu n g , 
A u sste llung  „B und D eutscher H aarfo rm er“ B erlin, G esam t­

a u ss ta ttu n g ,

1928 G rüne W oche, B erlin , A rch itek tu rb au ten ,
P ap ierm esse, B erlin , G esam tau ss ta ttu n g ,
In te rn a tio n a le  L astw ag en au ss te llu n g , Leipzig, G esam tau ss ta ttu n g , 
M astv iehausstellung , B erlin, G esam tau ss ta ttu n g ,
A llgem eine W assersp o rtau sste llu n g , Po tsdam , G esam tau ssta ttu n g , 
B erliner Möbel-Messe, Berlin , ■ G esam tau ss ta ttu n g ,
A usste llung  „D ie E rn ä h ru n g “ B erlin, A rch itek tu rb au ten , 
G astw irtsauss te llung , E isleben, O rgan isation , G esam tau ssta ttu n g . 
G astw irtsau ss te llu n g , G logau, O rgan isation , G esam tau ssta ttu n g , 
B lum enausstellung, B erlin, G esam tau ss ta ttu n g ,
In t. D en ta lausste llung , B erlin, G esam tau ssta ttu n g ,
P ap ierm esse, B erlin, G esam tau ss ta ttu n g ,
3. D eutsche T ierm esse, F riedrichsfe lde . G esam tau ss ta ttu n g ,
In t. A utom obil- und  M oto rradausste llung , B erlin , G esam t- • 

a u ss ta ttu n g ,
H ausfrauen-A usste llung  H alle, O rgan isation , G esam tau ss ta ttu n g .

1929 G rüne W oche, B erlin, B eschriftung  u n d  R eklam e,
K ondito renm esse. Berlin, G esam tau ssta ttu n g ,
R eichsgastw irtsm esse, Berlin, A rch itek tu rb au ten ,
„G as und  W asse r“ B erlin , A rch itek tu rb au ten ,
P ap ierm esse, F rü h ja h r B erlin, G esam tau ss ta ttu n g , 
W asserspo rt-A usste llung , Po tsdam , G esam tau ss ta ttu n g , 
G astw irts-A usstellung , Gleiwitz, O rgan isa tion , G esam tau ss ta ttu n g . 
K ondito renm esse, Berlin, H erbst, G esam tau ss ta ttu n g ,
Pap ierm esse. H erbst, B erlin, G esam tau ss ta ttu n g ,
B erliner Möbel-Messe, Berlin, G esam tau ss ta ttu n g .
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Z u r  E rö ffn u n g  der O stdeutschen  
G astw irts - Gewerbe - Л  usste llung  

in  G leiw itz im  f f  u n i 1929.
Von O b erbürgerm eis ter  D r. G e i s t e r ,  G leiw itz.

Eine ostdeutsche Ausstellung in dem verlassenen Winkel 
Oberschlesiens ist immerhin schon eine Tat. Wir müssen 
uns darüber umsomehr freuen, als jenseits der Grenze in 
Posen eine große polnische Landesausstellung im Gange ist, 
auf welcher es ‘ sich ermöglichen ließ, eine deutsche Abtei­
lung zu errichten. Unsere Ausstellung auf deutschem Boden 
ist allerdings eine solche, welche eine Unterstützung durch 
die öffentliche Hand nicht erfahren hat. Vielmehr ist die 
ursprünglich im Anschluß an die Gastwirtsgewerbeausstel­
lung geplante deutsche Kulturausstellung in Gleiwitz zum 
Scheitern gekommen, weil Preußen seinen Beitrag verwei­
gert hat, obwohl das Reich, die Provinz Oberschlesien und 
die Stadt Gleiwitz ihre Unterstützung in Aussicht gestellt 
hatten.

Nun ist es aber nicht an der Zeit, dem nachzutrauern, 
was nicht gelungen ist, sondern wir müssen uns freuen über 
das, was trotz aller Schwierigkeiten und Mißlichkeiten in 
der Gastwirtsgewerbe-Ausstellung geschaffen worden ist. 
In erster Reihe müssen wir dem Gastwirtsverein für Glei­
witz und Umgegend in anerkennender Bewunderung dafür 
danken, daß er sein 40jähriges Bestehen und die 30. Tagung 
des Provinzialverbandes geglaubt hat nicht besser begehen 
zu können, als durch Erstellung eines Werkes, welches 
durch seine Mustergültigkeit und seine Anregungen den 
Ruhm des deutschen Gastwirtsstandes weit über die Grenzen 
des Ausstellungsbezirks hinaus tragen wird.
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War nicht immer schon der hohe Stand des deutschen 
Gastwirtsgewerbes ein besonderes Kennzeichen für deutsche 
Tüchtigkeit und Leistungsfähigkeit? Sehr wohl! Schon in 
der Zeit, wo es einen Reise- und 'Fremdenverkehr im heuti­
gen Sinne nicht g’ab und die Aufnahme des Fremden nicht 
in den Rahmen gewerblicher Betätigung fiel, wurde die deut­
sche Gastfreundschaft in aller Welt als ein deutscher Cha­
rakterzug gepriesen, der durch nichts übertroffen werden 
konnte. Was wissen darüber nicht alles die Geschichts­
schreiber von den alten Deutschen zu singen und zu sagen!

Inzwischen nahm der Reise- und sonstige Verkehr, vor 
allem durch die Einführung der Eisenbahn, ganz neue 
Formen an. Es bildete sich für die Aufnahme und Bewir­
tung von Fremden das Gastwirtsgewerbe heraus. Aber 
dieser durch die Zeitverhältnisse gebotene gewerbliche Ein­
schlag vermochte gerade in deutschen Landen den alten 
Grundzug der ehemaligen deutschen Gastfreundschaft nicht 
auszulöschen. Solange noch gewisse patriarchalische Ver­
hältnisse auf diesem Gebiete vorherrschten und der Gast­
wirt in ein fast freundschaftlich persönliches Verhältnis zum 
Fremden treten konnte, waren die Beziehungen zwischen 
dem Gastwirt und dem Gast im Geiste nicht viel anders, wie 
zu alter Zeit zwischen dem Gastfreund und seinem Schütz­
ling.

Das Rad der Zeit dreht sich aber immer weiter, und heute 
sehen wir, daß der Reise- und Fremdenverkehr einen gewal­
tigen und überaus wichtigen Teil des Volkslebens und der 
Volkswirtschaft ausmacht. Neben den unzähligen kleinen 
Betrieben sind Großbetriebe entstanden, die man im solchen 
Ausmaß noch kurz vorher kaum für möglich gehalten hätte. 
Das persönliche Moment zwischen dem Gastgeber und seinem 
Gast scheint gegenüber dem rationalisierten und mechani­
sierten Betriebscharakter stark in den Hintergrund getreten 
zu sein. Dazu kommt, daß die Einzelbetriebe wiederum nur 
ineinander übergreifende Bestandteile eines großen Systems 
bilden, welches das ganze Land umspannt.



Vor dem Kriege stand Deutschland auf dem Gebiete des 
Verkehrswesens an der Spitze aller Länder der Welt. Das 
galt nicht bloß von dem Schiffahrts-, sondern auch von dem 
Landverkehr aller Art. Durch den Krieg wurde auch auf 
diesem Gebiete so viel zerstört, daß Anlaß zu ernstesten 
Besorgnissen für die Zukunft vorlag. Denn Deutschland 
kann seine hohe Mission als Wegbereiter europäischer Kul­
tur nur dann erfüllen, wenn auch sehr Reiseverkehr auf der­
jenigen Höhe sich befindet, welche unserem Lande als Mit­
telpunkt des europäischen Reiseverkehrs zukommt. Es war 
deshalb ein großes Glück, daß es allmählich gelang, die auf 
dem Reiseverkehr lastenden Kriegsfolgen wenigstens so 
weit zu meistern, daß wir heute unter den übrigen Völkern 
in dieser Beziehung nicht mehr als rückständig angesehen 
werden können.

Was aber würde dieser wichtige Teil des Wiederaufbaues 
bedeuten, wenn nicht die deutschen Gastwirte auf ihrem 
Posten wären? Wir übersehen nur zu häufig, daß es zwar 
sehr viel auf den Hochstand der Verkehrsmittel ankommt, 
aber dann nicht weniger auf die Möglichkeiten der Auf­
nahme und Bewirtung von Fremden und sonstigen Gästen. 
Dem von mir gekennzeichneten Wiederaufbau würde gewis­
sermaßen die Seele fehlen, wenn das Reise- und sonstige 
Publikum nicht wüßte, wohin es sein Haupt legen, wie es 
sich erholen und stärken sollte. Wie sehr nun auch der 
Fortschritt der Zeit äußere Verbesserungen und Vervoll­
kommnungen mit sich gebracht hat, so wenig darf auch im 
heutigen Gastwirtsgewerbe derjenige Geist fehlen, für wel­
chen uns die alte deutsche Gastfreundschaft Muster und An­
sporn sein müßte. Der Gastwirt und sein Gast gehören zu­
sammen wie Freunde. Das muß die Losung des deutschen 
Gastwirtsgewerbes für alle Zeit bleiben.

Wenn nun jetzt gerade in Deutsch-Oberschlesien eine 
gewaltige Ausstellung dieser Art zur Eröffnung gelangt, so 
können wir uns darüber nur doppelt freuen. Der erste Teil 
der Freude gilt dem Fortschritt des deutschen Ruhmes liber­
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haiipt. Der zweite Teil der Freude gründet sich darauf, daß 
dieser Erfolg grade hier im deutschen Grenzgebiet möglich 
war, wo wir zeigen wollen, daß wir nicht durch gewaltsame 
Mittel, sondern durch unsere Tüchtigkeit und unsere alte 
und doch immer junge Gastfreundlichkeit dem Deutschtum 
denjenigen Platz erringen wollen, auf den es ein unvergäng­
liches Recht hat.

um
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P R O G R A M M
Ostdeutsche Gastwirtsgewerbe - Ausstellung ,Oga‘

vom 28. g u n i bis 3. g u li 1929.

M ontag , den 1. 7. 1929, 20 U hr
В  e g r ü ß u n g s  a b  e n d  im  H o te l  Schlesischer H o f, 
W ilhelm straße 22

D ienstag , den 2. 7. 1929, 930 Uhr
D eleg ie r ten ta g u n g  im  R e s ta u r a n t Vier g a h re sze iten , 
E b erts tra ß e

D ienstag , den 2. 7. 1929, 13 U hr
Hauptversammlung im  Ergi. V ereinshaus, 
L o h m eyerstr . V ortrag des P rä s id e n te n  vo m  D eutschen  
G astw ir te - V erband  E. V., E m i l  K ö s te r  M . d. R . B erlin , 
ü b er  das T h e m a :  D ie  B e d e u tu n g  des deu tschen  G a s t­
w irtsgew erbes f ü r  d ie  G esu n d u n g  d e r  deu tschen  N a ­
tiona lw irtscha ft.

D ienstag , den 2. 7. 1929, 15 U hr
F ü r  d ie  D a m en  B esich tig u n g  d e r  T ropenschau  u n d  
des A q u a r iu m s  u n te r  F ü h ru n g  des H e rrn  G a r te n b a u ­
d irek to rs  R iede l. ' T r e f fp u n k t I p s  U hr, C a fé  S ilesia , 
W ilhelm straße.

D ienstag , den 2. 7. 1929, 16 U hr
Damenkaffee bei schönem  W etter im  P ro m e ­
n a d en re s ta u ra n t, b e i un g ü n stig em  W etter im  T h e a te r - 
C afé, g e s t i f te t  vo m  G astw ir te - Verein, G le iw itz .

D ienstag , den 2. 7. 1929, 1830 U hr
F e s t e s s e n  im  S ch ü tzen h a u s, N eu ew e lts tra ß e  m i t  
ansch ließendem  Fall. D u n k le r  A n z u g  erw ünscht.

M ittw och, den 3. 7. 1929, 11 U hr
F r ü h s t ü c k  im  S ta d tg a rten , g e s t i f te t  von  H e rrn  
B ra u e re ib e s itze r  H . Scobel.

I m  F estbüro  H a a se -G a sts tä tte  g eg en ü b er d em  H a u p tb a h n h o f s in d  
z u  lö sen : I. G utscheine f ü r  a lle  V eransta ltungen  à 2.— R M . p r o  
P erson . I I .  K a rten  z u m  F estessen  gegen Z a h lu n g  von 1.— R M .p r o  

trockenem  G edeck aussch ließ  lid i B ed ien u n g sg e ld .
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Durch FriSiduire-KOhluns 
hoben Sie auch hei schuanKender Gdstezahi 

einen (o irü c h u f t i ic h e n  Betrieb.
'''IHlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllHllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllHllllllllllllllllllllllllllll11'

Das Problem der Aufbewahrung frisdier Lebensmittel in 
Hotelbetrieben w ird  durch die stets schwankende Zahl der 
Gäste sehr erschwert. W enn Sie sich auf starhen Besuch 
vorbereitet haben und von den erw arteten Gästen nur 
wenige ersdieinen, so müssen Sie einen nicht unerheblichen 
Betrag für die Eisbeschaffung aufw enden, um Ihre Lebens­
m ittel-Vorräte vor dem V erderben zu  schützen. Statt des 
erw arteten Verdienstes haben Sie Unhosten und Verluste.

Diesen Ä rger erspart Ihnen Frigidaire. Frigidaire enthebt 
Sie der unzuverläfíigen und unbequemen Eisversorgung —
Frigidaire braucht kein Eis. In der elektrisch erzeugten, 
trockenen und gleichmässigen Kälte des Frigidaire können 
auch empfindliche Lebensmittel aufbew ahrt w erden — sie 
bleiben frisch, und G etränke sind stets richtig temperiert.
Vitrinen, Vorratsschränke, Schank- und Bartische nach dem 
Frigidaire-System gehören in. jeden modernen Hotelbetrieb.
Frigidaire ist vollkommen automatisch und betriebssidier.
Keine Bedienung — keine Arbeit — keine Kontrolle. Die 
Betriebskosten sind gering — der Stromverbrauch kostet 
w eniger als Eis. Verlangen Sie unsere illustrierten Prospekte.

.iilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllii.

Frigidaire
Elektrisch-Automatische Kühlung

Frhr. V. Humboldt, G.m.b.H.
Breslau, Theaterstraße 1

Z w e ig s t e l le n :  Gleiwitz, B a h n h o f s t r .  2 9  /  Liegnitz, K lo s t e r s t r .  1 —  2
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V O R W O R T .
Wenn man in der Zivilisation und Kultur der Mensch­

heit zurückblickt, so war einer der ältesten 'Bräuche die 
Gastfreundschaft, das Gastrecht: die Sitte, den Reisenden, 
die das Gastrecht in Anspruch nahmen, Obdach, Speise und 
Trank zu gewähren. Ein jeder achtete dieses Gesetz und 
einem jeden war es heilig.

Vom Altertum über das Mittelalter hinaus bis zu 
unserer heutigen Zeit hat diese Sitte mancherlei Wandlungen 
durchgemacht. Waren es im frühen Mittelalter noch haupt­
sächlich Burgen und Klöster, die Gastfreundschaft (aller­
dings schon gegen Geschenke oder Entgelt) gewährten, so 
wurde diese alte Sitte immer mehr, infolge des stärker wer­
denden Verkehrs, ein Vorrecht des nach und nach entstehen­
den Gastwirtschaftswesens. So entstand allmählich das 
Gastwirtsgewerbe, wie es sich heute präsentiert und über die 
ganze zivilisierte Welt verbreitet und dessen Ausübung 
behördlicher Genehmigung- bedarf.

' Bei uns in Deutschland steht das Gastwirtsgewerbe nach 
einer Aufstellung des Statistischen Reichsamts aus dem 
Jahre 1925 mit 255 918 Betrieben und 716 000 darin beschäf­
tigten Personen hinsichtUch der Zahl der Betriebe an vierter 
Stelle unter allen Gewerbegruppen. Oberschlesien, neben 
der Restprovinz Posen-Westpreußen, als kleinste der preu­
ßischen Provinzen, zählt ca. 3400 Betriebe mit etwa 9000 
darin beschäftigten Personen. Für diese gastgewerblichen 
Betriebe arbeitet nun wieder eine gewaltige, weitverzweigte 
Industrie und einen Teil dieser Industrie wird unsere Aus­
stellung zeigen.

Darum wollen wir die Oberschlesichen Gastwirte anläß­
lich des 40jährigen Jubiläums des Gastwirte-Vereins für

15



Gleiwitz und U mg. E. Y. und des aus diesem Grunde hier 
sattfindenden 30. frovinzial-Gastwirte-Tages wieder . einmal 
versammeln. Die Kollegenschaft soll durch die Ausstellung 
von den Fortschritten und der Vervollkommnung auf gastro­
nomischem Gebiet die Nutzanwendung ziehen und weitere 
Kreise der Bevölkerung sollen über den Zusammenhang der 
W irtschaft mit dem Gastwirtsgewerbe einen Einblick 
erhalten.

Wenn wir auch hier im Osten durch eine mittelalterliche 
Grenzpolitik stark leiden, so hoffen wir doch, daß es uns, 
als der fast kleinsten preußischen Provinz gelungen ist, mit 
unserer Ausstellung und somit von dem Stand des Ober- 
schlesischen Gastwirtsgewerbes ein Bild zu geben, das vor 
den bessergestellten Teilen des deutschen Vaterlandes nicht 
zurück zu stehen braucht.

Wir sagen allen denen, die zum Gelingen unserer Ver­
anstaltungen beigetragen haben, herzlichen Dank, wir be­
grüßen Besucher und Aussteller aufs herzlichste und wün­
schen letzteren einen guten Erfolg.

Erdmann Krexa,
1. V orsitzender des G astw irts- Vereins f ü r  G le iw itz  u n d  Umgegend-

E. V.

16



P R O  Т Е К  T O R E N :
Dr. P  r o s k  e, K u ra to r der U n iversitä t Bonn, vorm als O berpräsident 

der P rovinz Obersehlesiien 
O berpräsident der P rovinz O berschlesien Dr. L  u k  a  s c h e k , Oppeln 
L andeshauptm ann  der P rovinz O berschlesien Dr. h. c. P i o n t e k ,  

R atiboř

E H R E N V O R S I T Z :
Dr. G e і s i e  r, O berbürgerm eister der S tad t Gleiwitz



Zur gefl. Beachtung
für Korporationen^ Verbände, Vereine

Die

„ O G A “

Ojtdeutfdie Gafiwirts-Gewerbe-Ausftellung 
Gleiwitz OS.

i[t organifiert und durchgeführt im Aufträge des

Gaftwirte-Verein für Gleiwiü 
und Umgegend

durch

Hinteresser & Reimer
Meffe-u. Aus(tellungs-Baugefell[chaft m.b. H.
BER LIN -C H A R LO TTEN B U R G  9

Weftend 3 í 90-6925
ZW EIG BU RO: GLEIWITZ, STADTGARTEN

Beratung, Finanzierung und Durdiführung von 
Provinzial-Ausftellungen und Feftlichkeiten

Spezial-A ngebot und Befudi unferes P ropaganda- 
Leiters unverbindlich und koflenlos.
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E H R E N  A U S S C  H U S S  :
y .  A ľ  n i m, Direktor des Flughafens Gleiwitz
D. ing: M. B e c k ,  Polizeipräsident, Gleiwitz
Dr. B e r g e r. Oberbürgermeister der Stadt Oppeln
O. B o c k s с h. Vorsitzender des Provinzialvèrbandes Oberschlesien 

im DG V.
Dr. ing. b. c. B r e n n e c к e, Generaldirektor, Gleiwitz, Friedrich str. 
A. B u e  h, Berufsschuldirektor, Gleiwitz
P. B u l a r e  zyk ,  Vorsitzender des Oberschlesischen Handwerker­

bundes, Provinzial-Landtagsabgeordneter
E. В ц r z i n s  k і, .Stadtrat, Gleiwitz 
Dr. С о 1 d i t z, Bürgermeister, Gleiwitz 
C z e c h ,  Präsident der Handwerkskammer Oppeln
E. F a b i g ,  Stadtrat und Leiter des Verkehrsamts Gleiwitz 
F e 1 s m a n n, Zolldirektor. Gleiwitz
Dr. F  r a n k e, Oberbürgermeist., Vors. d. Oberschi; Städtetages, Nei.sse
F r a n z к e, Präsident der Landwirtschaftskammer Oppeln
Max F r i e d 1 ä n d e r, Stadtrat a. D., Oppeln, Vorsitzender der Kon­

vention Oberschlesischer Großdestillateure
Dr. G a y e r .  Landgerichtspräsident, Gleiwitz
A. G o c k e l ,  Direktor der Oberschi. Volksstimme, Gleiwitz
v. G ü n t h e r, Präsident des Landesfinanzamts, Neisse
v. G u r a d z e, Majoratsherr und Brauereibesitzer, Tost
K. H a r b i g, Landrat des Kreises Tost-Gleiwitz
H o f f m a n  n, Generaldir. und Präsident der Handelskammer Oppeln
Dr. H o l l e  ił li e r g. Leiter des Arbeitsamts, Gleiwitz
H o p p e, Oberreg'ierungsrat, Vorsteher des Finanzamts, Gleiwitz
K a p p e ,  Gewerberat, Vorstand des Gewerbeaufsichtsamts, Gleiwitz
F. K a r e  Ski ,  Vorsitzender des Kaufmännischen Vereins, Gleiwitz 
К a s c h  n y, Oberbürgermeister der Stadt Eatibor
Dr. K n a k r i с к, Oberbürgermeister der Stadt Beuthen OS. 
K i r c h h o f f ,  Vors. d. Prov.-Verb. Niederschi, im DGV. Breslau 
K o c h m a n n ,  Justizrat und Ehrenbürger der Stadt Gleiwitz
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E. K ö s t e r ,  M.d.B.., Präsident des Deutschen Gastwirteverbandes 
e. ¥., Berlin

K r a u t w u r s t ,  Reichsbahnrat, Vorst. des Reichsbahnverkehrsamts 
Gleiwitz

K r a u t  w u r s t, Bäekerobernieister und Vorsitzender des Kreis­
handwerkerverbandes Gleiwitz

Dr. L u k a s c h e k, Oberpräsident der Provinz Oberschlesien
M a n d o  w s к у, Direktor d. Schulth.-Patzenh.-Brauerei, Hindenburg
Dr. M a n t  к e, Direktor der Handelsschule u . ’Landtagsabg., Gleiwitz
K. M a r t y  n us,' Vors, d. K. K. V., Gleiwitz
M e y e r, Reichsbahndirektionspräsident, Oppeln
M i e t h e, Oberbürgermeister i. R., Ehrenbürger der Stadt Gleiwitz
M ü l l e r ,  Regierungsvizepräsident, Oppeln
Dr. N i e p a g e, Reichsbahnvizepräsident, Oppeln
H. P o w r o s 1 o. Stadtrat, Obermeist. d. fr. Fleischerinnung, Gleiwitz
P ü r s c h e l ,  Ehrenobermeist. d. Konditorzwangsinnung, Hindenburg
R i e d e l .  Gartendirektor, Gleiwitz
R o s i e n ,  Reichsbahnoberrat, Vorstand des Reichsbahnbetriebs­

amts, Gleiwitz
Dr. S a l z w e d e  1. Kreisarzt und Medizinalrat, Gleiwitz
S c h a b і k, Stadtbaurat, Gleiwitz
S c h a d e  w а 1 d t, Chefredakteur d. Ostd. Morgenpost, Beuthen OS. 
S c h r o e d e r ,  Reichsbank direktor, Gleiwitz 
H. S c o b e 1, Brauereibesitzer, Gleiwitz
E. S e y b о 1 d. Kreisbaumeister, Gleiwitz 
S o f f n e r, Polizeioberst, Gleiwitz
v. S t o e p h a s i u s ,  Syndikus der Handelskammer Oppeln 
W a w r z i к, Präsident der Oberpostdirektion Oppeln 
P. W e b e  r, Chefredakteur des Oberschles. Wanderers, Gleiwitz 
Dr. W o l f  f, Oberstaatsanwalt, Gleiwitz
Dr. W o s c h e k ,  Rechtsanwalt und Stadtverordneter, Gleiwitz



G ESCHÄFTSFÜHRENDER A US S C H U S S:
Erdmann K r e x a ,  Vorsitzender des Gastwirtsvereins für Gleiwitz 

und Umgegend, e. V.
Arthur B u j a k o w s k і. II. Vorsitzender, Gleiwitz
Karí G o 11 s с h a 1 к, I. Schriftführer, Gleiwitz
Josef К ü s s e 1, I. Kassenführer, Gleiwitz
F. D z i e r z а, II. Kassenführer, Gleiwitz
F. L o g a ,  II. Schriftführer, Gleiwitz 
M. A r n о 1 d, Beisitzer, Gleiwitz
K. N o w а к, Beisitzer, Gleiwitz 
J. P o t  r z, Beisitzer, Gleiwitz
G. R e i c h m a n n, Beisitzer, Gleiwitz
K. T s c h a u n e r, Beisitzer, Beüthen OS.

T E C H N I S C H E  A U S S T E L L U N G S L E I T U N G :

H iN T E R E G G E R  & R EIM ER
M E S S E B A U G E S E L L S C H A F T  M.  B.  H

BERLIN-CHARLOTTENBURG 9

B A U L E I T E N D E R  A R C H I T E K T :

A. H. K E M P E
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E M P F A N G S *  
U N D  WO H N U N G S  A U S S C H U S S :
P. B e 1 d z і k, Ehrenmitglied
A. G ¡ r i i  e. h, Hotel Stadt Troppau
K. G-ot t  s c h a l k ,  Hotel Schlesischer Hof
W. L o p o t s с h, Hotel Deutsches Haus
K. N o w a k ,  Berg'werkstraße -
R. N o w a k ,  Haase-Gaststätte
J. P q t r Kronprinzenstraße
P. Sa g a w  e, Hotel goldene Gans
R. W i 1 s c h e r, Bahnhofstraße

F I N A  N Z A  U S  S C  H U  S S :
A. В u j a k o  w s к і, Jr., Ratiborer Straße
F. D z i e r z a. Tarnowitzer Landstraße 
J. K u s s  e 1, Kronprinzenstraße 
J. P o t  г z, Kronprinzenstraße

V E R G N Ü G U N G S  A U S  SC / / U S  S:
A. B u j a k o w s k  і, Jr., Ratiborer Straße
F. D z i e r z a, Tarnowitzer Landstraße 
K u t s c h a, Lindenstraße
F. L о g a, Tarnowitzer Straße
G. R e i c h m a n n, Neudorfer Straße 
K. N o w a k ,  Bergwerkstraße

P R E I S R I C H T E R :
Bürgermeister Dr. С о 1 d i t z, Gleiwitz 
Direktor A. B u e  h, gewerbliche, Berufsschule
Küchenchef Alfred K a e t z e 1, von F. W. Borchardt, Berlin, jetzt 

bei Chr. Hansen, A.-G., Breslau 
Hotelier J. К öS che;  1, Südpark-Restaurant, Breslau 
Oekonom K r a u s e ,  Zwingerloge, Breslau, Obermeister der Freien 

Koche Innung. Breslau 
Konditoreibesitzer Ernst Mü l l e r ,  Breslau, Obermeister des Ver­

bandes selbständiger «Konditoren Schlesiens 
Restaurateur E. S c h l e s.i n g e r, Schützenhaus, Beuthen
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P R E S S E  A U S S C H U S S :
Redakteur Fritz A u 1 i c h, Gleiwitz. Ostdeutsche Morgenpost 
Redakteur Fritz Hi l l ,  Gleiwitz, Magistrats-Pressestelle 
Gastwirt Josef K ü s s e l ,  Gleiwitz 
Dipl .-Kaufmann Ma t z e l ,  Leiter d. T.-IT., Gleiwitz 
Chefredakteur R i e s t e r ,  Gleiwitz,. Oberschlesiso'he Yolksstimme 
Redakteur R ö n n b e r g ,  Gleiwitz, Oberschlesischer Wanderer 
Redakteur W o i t z і k, Hindenburg, Volksblatt

UHREN-AJANDER
Alpina.

G eg r. ÍS88 T el. 4104
D A S  K E N N W O R T  P U T E R  U H R E N

Die anerkannt preisw erte Bezugsquelle für
DI E L E N - UH R E N  /  S A A L - U H R E N  /  B A C K - U H R E N  

DAMPFDICHTE KUCHENUHREN
F U ß  HOTELS — RESTAURANTS — KAFFEES — KONDITOREIEN 
Bei elektrischen Uhrenanlagen fordern Sie unverbindlich Y ertreter-Besudi

VERKAUFSSTELLE DER WELTBEKANNTEN A L P I N A - U H R E N

B E U T H E N  О.-S .. R I N G  2 5
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A lte s  R a th a u s  G leiw its.
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E H R E N P R E I S E :
Ehrenpreis der Provinz Oberschlesien
Dr. P r o s к e. Kurator der Universität Bonn, vormals Oberpräsident 

der Provinz Oberschlesien 
Magistrat der Stadt Gleiwitz 
Verkehrsamt Gleiwitz 
Vereinigte Oberschlesische Hüttenwerke 
Oberschlesische Elektrizitäts-Gesellschaft (0. E. W.)
Konvention Oberschlesischer Großdestillateure, Oppeln
Oberschles. Bierverlegervereinigimg, Gleiwitz
Sehultheiß-Patzenhofer-Braiierei A.-G., Hindenburg
Engelhardt-Brauerei A.-G., Breslau
Konrad Kißling, Biergroßhandlung, Breslau
Gastwirtsverein Beuthen
Gastwirtsverein Ratiboř
Gastwirtsverein Gleiwitz
Gastwirts verein Rosenberg
S c h i r d e w a n, Likörfabrik, Breslau
A. W e 11 n e r Söhne, Aue i. Erz.
B a u s c h e  r. Weiden 
S t r a h 1 & C o., Glogau 
B a u c h  Joh. und Karl, Glogau 
Oberschlesische Volksstimme, Gleiwitz

Ш ш ж т т т т  ' Ш п
& т ы п Ъ № й
& f ono m : ť  m і 1 Q d) c m m c 1

ičrftes am  p ia ç e  :: CrejfptmFt ber beften © c fc ll^ a fts -
freífc un& aller tÇrcmbe» :: 0 ä le  fur »рофгетч!, Konferenzen, 
Perfam m lim gen :: Dejeuners, iDíners, S ou p ere  fotnie einzelne 
0фй(Те1п аиф  aufter bem yaufe :: О д і іф  großer Ш ігса д е^ ф  
von 12 bis 15 U br (im 2lbonn. Porzitgepretfe) :: 0tabttl>eater
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Seit d e r Itabil g e w o rd e n e n  
Währung ftehen nicht mehr die 
Sachwerte im Vordergründe, 

Der Kapitalmangel drückt ganB außer­
ordentlich ftark auf die Bewertung der 
Sachwerte und macht z. B. den G rund- 
befit? wenig rentabel, W ertpapiere 
unterliegen den großen Schwankungen 
des G e ld m ark te s  und den ftarken 
Auswirkungen der Konjunktur. Das 
Geld hat wieder hohen Wert, Die

Stadt-Sparkasse Beuthen OS. 
Kreis-Sparkasse B e u t a  OS.

bieten bei ze itg em äß e r V erzinfung 
höchfte Sicherheit für alle ihr anver- 
trauten Spargelder.

Gefchäftsftellen 
der Síadt^Sparkafíe Beuthen OS,:

Hauptftelle: Im Rathaufe am Ring 
Nebenftelle 1: Roßberg,Scharleyer(tr.45 

2: Bahnhofßraße 9a

Gefchäftsfielle 
der Kreisfparkafie Beuthen OS,:

Im Landratsamtsgebäude.
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GRUPPE

К О  С  H K  U N S  Г  и. K O N D I T O R E I

Bahnhofswirtschaft Gleiwitz, Inh. Erdmann Krexa
Bund der Restaurant- u. Kaffee-Angestellten, Gleiwitz
Flughafen-Restaurant Gleiwitz, Inh. M. Herrmann
Kaffee und Konditorei Silesia, Inh. Klawitter, Gleiwitz
Kaffee und Konditorei Odersky, Beuthen, Inh. Odersky
Hotel „Haus Oberschlesien“ Inh. Hans Elster, Gleiwitz
Hotel Schlesischer Hof, Gleiwitz, Bes. Karl Gottschalk
Kißlings Bierstuben, Gleiwitz, Inh. Karl Göhring
Lewerentz, Küchenchef, Bahnhofs-Restaurant, Gleiwitz
Rupnik, Küchenchef, Bahnhofs-Restaurant, Kreuzburg
Wisor, Küchenchef, Bahnhofs-Restaurant, Kandrzin
Schützenhaus, Bes. Morys, Gleiwitz
Stadtgarten, Gleiwitz, Inh. E. R. Krause.
„Zum Tücher“, Gleiwitz, Inh. Kioske
Zentralverband der Hotel-, Restaurations- und Kaffee- 

Angestellten E. V.

........... . 4  111111111111 j 1111111111111. 1.............

D er K oclikunstschau  s te ll t  H e rr  D r. H e i n e v e t t e r  
D ire k to r  des O berschlesischen M u seu m svere in s  eine  
g e d e c k t e  T a f e l  aus d em  17. J a h r h u n d e r t  sow ie  
H u m p e n , T e lle r  u n d  Tischgeräte z u r  V erfügung  —



müssen Sie fordern,

Korn und Liköre
g.ibt es viele, aber anerkannt ist

& W « U ) $ a n
der aucñ aus eigener Wein-Brennerei

W einbrand
in edelster Qualität und 

Orangeade, Ànanas, Himbeer, Zitronen

Fruchtsäfte
aus eigener Frucñtsaftpresserei liefert. Bei

wissen Sie, was Sie erfìalten,

seit 1762
berühmt und anerkannt.



A L P H A B E T I S C H E S  
A U S S T E L L E R *  V E R Z E  I C  H M  S.

Stand,Nr.

Angres, Max, Likôľíalmk und Wemgroßbamdlung. Beu-
tbeil OS. " 46/47 DS

Artmann, Heinrich,. Likörfabrik und Weinliąndlimg, 
Duderstadt. Vertreter: Franz Werner,' Gfroscho 
rvitz OS. la BS

Bautz, Julius, Inh. Jul. Bautz u. Fr. Borris, Breslau 2,
Hoteleinrichtungen 58/61 DS

Beger Otto, „Bego“-Erzeugnisse, Radebeul-Dresden. si DS 
Biggen, Paul, Patent-Ofenplatten-Fabrik, Jauer i.Schles. н  BS 
Blasczyk, Karl, Billardbau, Hindenburg OiS., 12 BS
Bodenstedt, Kurt, Juwelier. Gleiwitz, S4a DS
Bujakowsky, N., Gleiwitz, Großdestillation, 4 4 /4 5  Dg

(іПИНІїї,

Czerwionka, Rudolf, Likör- u. Weinhandlung', Gleiwitz, 5 2  pg 

ЦІ In

Deutsche Act.-Ges. für „Nestle“-Erzeugnisse, Breslau, 
Gartenstraße 9. Vertreter: Fritz Pilz, Gleiwitz,
An der Klodnitz 2, . 15  BS

Deutsche „Royal“-Backpulver G. m. b. H., Berlin NW. 7.
Vert.r.: Georg Kapralek, Gleiwitz, Klosterstr. 27. ; 70 

Deutsche Siphon-Fabrik Hoffmann, Schwarz & Co.,
Berlin SW 61, 2 7 b BS

Deutsch, Adolf, Meta 11spieg'ol, Leipzig С 1, Dörrienstr. 3, 6 5 a 
„DiDeSa“-Vertrieb Max Funke, Dessau Anh., Lange

Gasse 7, 7 2

BS — B lüthner-Saal, DS — Deulig-Saal, Standnum m er ohne besondere A ngabe =  Freigelände
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„Vorbeugende Hygiene ist die 
erfolg- und ertragreichste R atio­
nalisierung für alle Arbeitspläne 
einer Nation."

i S p r i n g a u f ^
Die letjte Schöpfung auf dem' Gebiete der Hygiene!

Ein 22 Liter fassendes Gefäb (44 cm hoch, 34 cm breit) 
D. R. P. angem. eur Auf nahme  aller Art Abf a l l  und Kehr i cht .

U n e n t b e h r l i c h  für Gastwirtschaften, Hotels und Pensionen,
Schulen jeder Art, Betriebe jeder Art, Kontore jeder Branche, K ranken­

häuser, AerHte und Zahnärzte, Haushaltungen, Kinderheime usw.

Das Neue — die Hauptsache:
Ein festsitzender, abgedichteter Dechel, der 
sich durch Drudi auf einen Fußhebel öffnet!

•  Keine M lle  mehr auf dem Boden, keine M tiie , keine Fliegen mehr! •

0
Bei nur erstklassigem Ma­
terial, gediegener Arbeit 
und geschmackvoller Aus­

führung kostet ein

jS p rin g a u f
nur

RM. 16.— v e r z i n h t  
RM. 20.— l a c k i e r t

(inklusive Verpackung 
und Fradit.)

o ;
Z u  b e s i e h  e n  d u r  ch:

O bercch leM e Export-Compagnie ш і ,  Gielultz
Telephon 3628 H au s  O beťsch lesíen  Schillerstrafje 1
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Ш И Ш І І  . . '  ’ ■
I UI

l l l l l l l l l l

„EGE“ Delikateß-Brezelfabrik Emil Gros, Berlin W 57, 
Eisner, Wilhelm, Glasfabrik, Hindenburg OS.
Expresso Maschinenfabrik Ges. m. b. EL, Hamburg- 

Altona. Vertretung: Max Er-dmann, Beuthen OS., 
Bahnhofstraß© 29,

| | | l l l l l l
МИ

Fisch, Josef, Leipzig, Sternwartenstr. 45,
Frigidaire, Frhr. v. Humboldt, Ges. m. b. H., Breslau, 

Zweigstelle Gleiwitz, Balmhofstr, 39,
Fritze, EL, Berlin-Friedenau, Willielmstr. 7,
„Fortuna“, Vertrieb von Patentneuheiten, Leipzig 0 27, 
Franz, Gustav, Hamburg 22, Vogteiweg 8,

  .
fnüülll
Gaitzsch 0. M., Solinger Stahlwaren, Dresden- X. 22, 
Gerhardt, Paul, Tafeldekoration, Frankfurt am Main, 

BäckerwOg 4,
Glomba, Fritz, Patentabfüllapparate, Hamburg 13, 

Grindelweg 9,.
Gmyrek, Karl, Fleisch- und Wiirstfabrik, Gleiwitz,
Graf & Schneider, Laboratorium, Dresden-N. 6, Bischofs­

weg 100,
Gräbner, Richard, Breslau I, Messergasse 36,
Greger, Herbert, Dresden-A 19

JHII,
■ Harfst & Co., Willy, Hamburg I, 'Chilehaus B, 1 ’ ■

Hartwig, Rudolf, Maschinenfabrik, Rudolstadt, - 
Härtwig, Käthe, Görlitz, Mittelstraße 3,
Heine & Co., Wurst- und Fleischkons.-Fabrik, Halber­

stadt. Vertreter: Elans Fromm, Beuthen OS., '
Dyngosstraße l a .  •v - ........

Henkel & Cie., Ges. m. b. H., Düsseldorf, Persilfabrikate, 
Vertreter: ‘ Otto Sobotta, Gleiwitz, Tbeithstraße 2,

Stand Nr. 
66
42 DS

19/20 u. 
25/26 BS

69

49 DS 
54a DS
43 DS
70 a

28 BS 

38b DS

34b DS
35/56 DS

60a DS 
61 DS
75 :

54 DS 
62 DS 
2 Sb BS

. 56/57 DS 

5 BS



Fritz S c h o l z
G L E I W I T Z
F A B R I K S T R A S S E  2  
F e r n s p r e c h e r  1 2 V 4

G a s t w i r t s a u s s t e l l u n g  B ę u t h e n  1 9 2 6  
a u s g e z e i c h n e t  m i t  g o l d e n e r  M e d a i l l e  u.  E h r e n p r e i s

BIERDRUCK-APPARATE
♦♦♦ & a ten ivem ew tu n

G. m . b. H .
R a th sm a m i & .7oschko 

T e lep h o n  2727 OberScll Іе З ІЄ П  T e lep h o n  2727
(H aus O berschlesien)

9
Ausstellungsraum auf der „OGA" 

Stand 3 (Eingang zum Blüthnersaal)
A n k a u f  u n d  V e r w e r t u n g  v o n  P a t e n t e n  j e d e r  A r t  - V e r ­
m i t t l u n g  v o n  L i z e n z e n  - G u t e  A u s l a n d s v e r b i n d u n g e n

L e i p z i g e r  M e s s e :  A u s s t e l l u n g s r a u m  H a l l e  4
•

Œ a t e n t v e r m e v t u n é
G. m . b. H .

R a th sm a n n  & Joschka  
T elep h o n  2727 Q ic i tv i t z  Oberschlesien T elep h o n  2727 

(H aus O berschlesien)
♦♦♦
♦
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I  ¡I

Heyduck, Bruno, Glasschikler, Gleiwitz, Ratiborer 
Straße 13,

Horwitz S. & Sohn, elektr. Anlagen, Gleiwitz, Nicolai­
straße 28,

'Umili

Jakubowski, L., Berlin W 62, Bayreuther Straße 43, 
John, Eugen, Inh. ¡William Stein, Gleiwitz, Moltkestr. 24 
Jung & Co., Karl, Billard-Queues-’Fabrik, Hanau a. M.

Kaluza, Karl G., Laband OS.
Kelvinator Elektro-Kühlanlagen A.-G., Leipzig, Zweig­

niederlassung: techn. Büro, Breslau 8, Feldstr. 6.
Kirehniawy-Werke, Inh. Jos. Kirchniawy, Waldenburg 

i. Sehles,
Klinsmann, A., Dresden A. 1, Technische Neuheiten,
König, H. C., Steinhagen i. W., „Steinhäger Urquell“. 

Vertreter: Carl Rindfleisch, Gleiwitz, Keithstr. 16.
Krupp-Registrier-Kassen, Ges. m. b. H., Essen. Ver­

treter: Alfred Fleischmann, Gleiwitz, Äugustastr. 2..

( I l l l l j ľ

Lang, Emil, Weingroßhandlung, Breslau 6, Berliner 
Straße 50,

Lantzsch, Max, Dresden, Terrassenufer 25,.
„Litta“, Chem. Fabrik Koriim.-Ges., Kiel-Gaarden,

IM!
Machinek, Karl, Lokalstühle, Oppeln, Gerichtsstr. 3 
Müller, Gebr., Garderoben, Issum i. Rhld.
Martin, K., Maschinenfabrik, Offenburg i. B. Vertre­

tung: Max Erdmann, Beuthen, Bahnhofstr. 27 
Meier, Hellmuth, München, Rosenheimerstraße 226

Stand Nr.

41 DS 

59 a DS

2a BS 
10 BS 
63 DS

53 DS 

2 BS

13 BS 
39 DS

14 BS 

30 DS

27 BS 
58 DS 
16 BS

28 a BS 
9 BS
19/20 u. 
25/26 BS
74
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D ie Z igaretten  Ihrer Erfolge

H aus
Bergm ann

Haus
Bergm ann

K lasse 5Ą 
P r i v a t  64

sin d  M arken andauernder Z ugkraft:
W ürze, M ilde und A u sstattu ng  in e in em  Z u sam m en­
klang, der in der gan zen  R au ch erw elt s t e t s  frohen  
W iderhall findet.
E m pfehlen S ie  d esh a lb  H aus B ergm ann-Z igaretten  ! 
Es wird Ihr großer Erfolg se in .

D e n k e n  S i e
a n  u n s e r e  W e r t m a r k e n !

H aus B ergm ann Z ig a re tten fa b r ik  A-G ■ D resd en

Ц І
BIERGROSSH ANDLUN G

Q ícíw ñz
T elephon  2112 'sS®s' A .d .K lo d n ite  6 

H a u p t  V e r t r ie b
von

Pschorrbräii, P ilsener Urquell, 
Siedien«B ier, R izz i-ß räu , Erstes 

Kulmbacfaer, Dortmunder Äkfien-Bier

ш т т ш т ш т т



National Registrier Kassen Ges. m. b. H., Berlin-Neu­
kölln. Vertretung': Arthur Aust, Gleiwirz, Mans- 
feldstraße 7.

Oberscblesischer Brauer ei-Verein E. V., ffinclenlxurg OS. 
Oberschlesische Chabeso Ges. ra. b. H., Beuthen OS. 
Oberschlesische Export-Compagnie G. m. b. H., Glehvitz 
Obstweinkellerei Haus Stapel, Trier.

І І І І Ш '

Patentverwertung Ges. m. b. H., Rathsmann & Joschko,
О lei wir/

Pese, Arnold, Hotelemrichtungen, Gleiwitz 
Plewa, Paul, prakt. Neuheiten, Beuthen OS.

Rathsmann & Joschko, Patent verwert img G. m. b. H.,
Gleiwitz

„Record“, Gleiwitz, Teuchertstraße 28, Hygienische 
Reinigungen für Druckleitungen,

Reinhold, Rich., Fleischsalat- und 'Mayonnaisenfabrik, 
Gleiwitz . . . ,. .

Rippert, Paul, I’a ntograplien Fabrik, Schönwalde im 
Spree wähl 

Roth, Gebr., „Lichthaus“, Gleiwitz 
Rotter, Paul, Büroartikel, Wien VT 2, Sonnenuhrgasse 6

Sachs, Artur, Breslau 5, Museumplatz 12, Spezialhaus 
für Hoteleinrichtungen 

Sachsenwerk Licht- und Kraft Act.-Ges., Niedersedlitz 
in Sachsen. Zweigstelle: Ingenieurbüro Gleiwitz, 
Reichspräsidentenplatz

Stand Nr.

■>

62/64 DS

IS BS 
22/23 BS 
58a DS 
68

3 BS 
1 BS 
57 DS

3 BS 

38 a DS 

21 В

5 BS 
24 BS 
29 a DS

7/8 BS 

47 a DS
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ERICH GRABKA
— -HINDENBURG O.-S., GARTENSTR. 56; = = =

T E L E P H O N  4 0 S S

G l r o g c i e s t i l  l e t i o n  
W e  Ї n  ̂  r  o  ̂  h  a  o  cS 8 u  n  g

G e n e r a l v e r t r e t e r  v o n  S p a t e n -  u n d  F r a n z i s k a n e r -  
L e i s t b r ä u  f ü r  G i e i w i t z  u n d  H i n d e n b u r g  

N i e d e r l a g e  der  K o h l e n s ä u r e - W e r k e  C . G . R o m m e n h ö l l e r

D a m p f f w & s e h e r e ô  
u a d  P S Ä t t a m s t a B t
E W A L D  S U C H E T Z K L Y

B e u t h e n  O S .,  H o h e n l i n d e r  C h a u s s e  17
TELEPHON 2526

Hotel- und Privat-Wäsche 
Feine Herren-Wäsche
Spezialität: Wäsche nach Gewicht

¿ cÁ , ,  ¿ tí?  ¿ c A  
т ш Л і е  -  

4 ¿ U súcAL'ь с А “

т п & ъ т  м +  2 1
@ d ) c [ I c c f > a u c i - | í f a £ e  J
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Sack, Arthur, Flasohengroßhanidlimg, Beuthen OS. 
Seilers Maschinenfabrik, Liegnitz, Wäschemangel. Yer- 

tretimg: Fr. Polewka, 'Gleiwitz, An der Klodnitz
„Silesia“, Fabrikation u. Vertrieb von Patentneuheiten, 

Liegnitz

Schammel, J., Maschinenfabrik, Breslau 23 
Scharrenbroich & Hindrichs G. m. b. H., W'äscherei- 

maschinen, Köln-Sülz. Vertretung: Ing. Friedr. 
Hempel, Gleiwitz, Nieberdingstraße 1 

Schild, Gust., .Schnellkonservierungsapparate, Breslau 2 
Scholz, Fritz, Bierdrackapparate, Gleiwitz 
Schöler, E., Haushaltsartikel, Barmen, Kemnastraße 16 
Schneider, Karl, Maschinenfabrik, Gleiwitz 
Schlesisches Leinenhaus Jos. Dombrower, Gleiwitz 
Schrapel, Arno, Schnellkochtöpfe „Expreß“, Berlin N 65.

Vertreter: Otto Günther, Zülz OS. 
Schultheiß-Patzenhofer Bierbrauerei A.-G., Hindenburg 
Schweda, R. J., Neuheitenvertrieb, Hindenburg OS. 
Spröde, Wilhelm, Fachbücher f. Konditorei, Magdeburg 
Stein, S., Inh. Arthur Stein, Fruchtsaftpresserei und 

Obst- u. Beerenrwemkelterei, Ratiboř OS.
Stiebler, Otto, Breslauer Kaffeerösterei, Breslau

Tuchler, L., Reklame-Neuheiten, Berlin-Schöneberg

Wachsmann, Max, Teppichhaus, Gleiwitz 
Wieiske, Wilh., Bühnenmalerei, Gleiwitz, Stadttheater 
Weißmann, Eugen, Kanal- und Wasserleitungsartikel, 

Beuthen OS.

Stand Nr. 

14a BS

65

17 BS

55

Э7/8 
9a BS 
67 
71 
73
39 DS

55 DS 
29-34 DS
59 DS 
7a BS

64 DS
60 DS

58 DS

48b DS 
58b DS

4 BS
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W.G>4a*<

DIE KRONE 4 5  JÄHRIGER ARBEIT:

Otto Ш\т ftciiiH ifte
O T T O  S T I E B L E R

H a u p t g e s c h ä f t  BRESLAU,  Z w i n g e r p l a t z  5  
u n d  31 F i l i a l e n

(B rojifrgnbhm g п агіїгііф ег 1 \  n r  b n i  n ne n unb  T a fch v a jfc r

о
о о

О О О
о о о о

о 
о о

ООО
о о о о

  $ т т  Я̂

Pöröücl|traf5c 6 В entí) С П Telephon 4562



Winarsky, F erd. & Fr. E. Danz, Köln a, Rh., Wirt- 
schaftsbedarfsartikel 

Weintraud & Co., G. m. b. H., Offenbach a. M., Rowenta- 
Frisc'hkaffeemaschinen. General-Y ertreter : Artur 
Sachs, Breslau 5, Tel. 58 229 

Wiirtzel, J., Hamburg 1, Schauenburgerstr. 14

Stand Nr. 

59 b DS

7/8 BS 
70b

W ä h r e n d  d e r  O g a :  
B l ü t h n e r s a a l ,  S t a n d  13

ITutJmLiuy-W'eriikb |l juo.« H.Oxiuro
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ёт ш иЩ

ІТ Ш Т щ ,

m

imn m a t i  g a t

r

ш  ü w p t k û t i n t i û t e *  
B e f i u t t C D m  м р і т ь
© ittgepflegfeStere: РГфогг, в іе ф е п , в ф « и ^ с ф =  
P a ije n ^ o fe r  :: X Oe i n c  «nt> l i t o t e

S t t fa rr e n  u n b  5 t g a i - e t t e n  511 l a b e n p t e i f e n

-  _______
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B R A  N C H E N V E R Z E IC H N IS
D E R  A  ESSTELLER

A bfüllapparate S ta n d  Nr.
Giomba, F., Hamburg 13 34 b  DS

A Ikoho Ifreie Getränke
Oberschlesische Chabeso Ges. m. b. H., Beuthen OS., 
Rackpulver
Deutsche „Royal“-Backpulver G. m. b. H., Berlin NW. 7.

22/23 BS

Vertr.: Georg Kapralek, Gleiwitz, Klosterstr. 27. 70

bestecke
Bodenstedt, Kurt, Gleiwitz 54 a DS

Bautz, Julius, Breslau 2
Siehe In se ra t Seite 44

58-61 DS

Gaitzsch, 0 . M., Dresden-N. 22 28 BS

Retten  —  Rettwäsche
Dombrower, Jos., Schlesisches Leinenhaus, Gleiwitz 39 DS

Rierdruckapparate
Deutsche Siphon-Fabrik, Hoffmann, Schwarz & Co.,

Berlin SW. 61
27 b  BS

Scholz, Fritz, Gleiwitz
Siehe In se ra t Seife 34

67

Rrauerei
Oberschlesischer Brauerei-Verein E. V., Hindenburg OS. 18 BS

Schultheiß-Patzenhofer, Act.-Ges., Hindenburg OS.
Siehe In se ra t 4. U m schlagseite

Rierküh lungen
Frigidaire, Frhr. v. Humboldt, Ges. m. b. H., Breslau,

29-34  DS

Zweigstelle Gleiwitz, Bahnhofstr. 39
Siehe In se ra t Seite 14

49 DS
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Julius B au t?
Inhaber: JULIUS BAUTZ & FRITZ BORRIS 

DAS BEKANNTE HAUS DER

Qualifätsliefeningen
BRESLAU II, FRÄNCKELPLATZ 8

T E L E F O N  S Ä M M E L - N U M M E R  24747
=  Besuchen S ie  kiffe m eine A usstellung =

J t M r f f  C w ť i o i o n ř a

G ťoŘ ^D am pflffeě irřab iri^ 
W e in  ̂  G r o ß h a n d lu n g  
G ä ru n g s e fííg íp ríffa b ir ík

з т ш ш і  5 » ° т

K I P K E - B I E R
seit 1844
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І

Jiiei'kühlungen
Kelvinator Elektro-Kühlanlagen, Act.-Ges., Leipzig, 

teclm. Büro Breslau 8, Feldstr. 6

Stand Nr. 

2 BS

Bierleitungsreinigungsapparate 
und Reinigungsmittel
„Record“, Gleiwitz, Teuchertstr. 28 
Kaluža, Karl G., Laband OS.

38 a DS 
53 DS

Billard
Blasczyk, Karl, Hindenburg QS. 
Jung & Co., Karl, Hanau/M'aiu

12 BS 
63 DS

Brezeln
\ Gros, Emil, Delikateß-Brezelfabrik „EGE“ Berlin W. 57
¡ Siehe Inserat Seite 70

66

Büchsenmilch
Deutsche Act.-Ges. für „Nestle“-Erzeugnisse, Breslau, 

Vertreter: Fritz Pilz, Gleiwitz, a. d. Klodnitz 2 11 BS

Biihnenhau
Weiske, Wilh., Stadttheater Gleiwitz 58 b

Büroartikel
Gräbner, Richard, Breslau I 
Klinsmann, A., Dresden A 1 
Rotter, Paul, Wien VI/2

61 DS
39 DS 
29 a DS

Bürsten
Lantzsch, Max, Dresden 58 DS

Chemische Erzeugnisse 
Meier, Hellmuth, München. Rosenheimerstr. 226 
„DiDeSa“-Vertrieb Max Funke, Dessau/Anh. 
Graf & Schneider, Dresden-N. 6

74
72
60 a DS
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Komplette Bade-Einrichtungen 
Ж Г^Ж, Gas-Apparate für alle Zwecke 

Küchenherde für Kohle u. Gas

Wasserleitungs- und Kanalisations-Artikel

Eugen Weidmann
G R O S S - H A N D L U N G

G i e M z ,  ЕаИоШг, 24 ♦ Beuîhen OS., Mmli 2

Silberwaren jeder A rt
S chw er ve rs i l be r te  Bestecke

Renovationen 
R eo ara tu ren  

Wieder Versilberungen
zu Fabrikpreisen

Julius Lemor, Mau 6
Filiale Beuthen GS., ?;üï„hÆ « , i
S і I b e  r w a  r e  n - F a b r i k

V e r l a n g e n  S i e  A u s  w a h  I - S e  n d  u n g  e  n
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Chemische Erzeugnisse
„Litta“ Chem. Fabrik Komm.-Ges., Kiel-Gaarden
Rippert Patti, Schönwalde i. Spreew.
W nrtzel J., Hamburg 1, Schauenburgerstr. 14

Stand Nr. 
16 BS 
5 BS 
70 b

Eierfrischhalter
„Fortuna“, Vertrieb v. Patentneuheiten, Leipzig 0. 27 43 DS

Elektrische Apparate
S. Horwitz & Sohn, Gleiwitz 

Siehe Inserat Seite 76
Jakubowksi, L., Berlin W. 62 
Roth Gebr., „Lichthaus“, Gleiwitz 
Sachsenwerk Licht und Kraft Act.-Ges., Niedersedlitz 

i. Sa., Zweigstelle: Ingenieurbüro Gleiwitz, Reichs­
präsidentenplatz 
Siehe Inserat Seite 8

59 a DS

2 a BS 
24 BS

47 a DS

Fachliteratur
Spröde, Wilh., Magdeburg, Rothenseerstr. 3 7 a BS

Feuerlöscher 
Minimax Act.-Ges.

Fahrradständer 
Sachs, Artur, Breslau 5

Siehe Inserat Seite 12
7/8 BS

Flaschen
Eisner, Wilh., Glasfabrik, Hindenburg OS. 
Sack, Arthur, Beuthen OS.

Siehe Inserat Seite 58

42 DS 
14 a BS

FleischbrüEErZeugnisse 
„Bego“-Erzeugnisse Otto Beger, Radebeul-Dresden 51 DS

Fruchtsäfte
Stein, S., Inh. Artur Stein, Ratiboř OS. 64 DS

У
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Paul Urbańczyk
GR OS S- DE S TI LL AT I ON 
D A M P F - L I K Ö R  FABRIK
W E I N - G R O S S H A N D L U N G

BEUTHEN OS.
Große Blottnitzastraße 12 
Schießhausstraße 4
TELEFON 3 8 8 0

ädtitoc
x á é š ň m  З Ы т  m t f ä  Щ Щ ш т ®  M u t

i «  $ ы т т  $!♦ Ф Ш п Ы п  
Б т Я й Ш Ш г
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Garderoben Stand Nr.
Haríst & Co., Hamburg1 1 54 DS
Müller, Gebr., Issum Rhld. 9 BS
Sachs, Artur, Breslau 5

Siehe In se ra t Seite 12
7 u. 8 BS

Gardinen
Wachsmann, Max, Teppichhaus, Gleiwitz 

Siehe In se ra t Seite 56
48 b DS

Gai'tensch irme
Bautz, Julius, Breslau 2

Siehe In se ra t Seite 14
58-61 DS

Gasherde und Kocher
Biggen, Paul, Jauer i. Schles. 15 BS

Geschirrspül- und Waschmaschinen
Martin, K., Maschinenfabrik, Offenburg- i. B.,

Vertreter: Max Erdmann, Beuthen OS., Bahnhof­
straße 29

19/20 u. 
25/26 BS

Expresso-Maschinenfabrik, Hamburg-Altona
Vertreter: Max Erdmann, Beuthen OS., Bahnhof­
straße 29

19/20 u. 
25/26 BS

Scharrenhroich & Hindrichs, Ges. m. b. H., ■ Köln-Sülz, 
Vertretung: Ing. Friedr. Hempel, Gleiwitz, Nieber- 
dingstraße 1 37/38 DS

Glas, Porzellan und Steingut
Bautz, Julius, Breslau 2

Siehe In se ra t Seite 44
58-61 DS

Eisner, Wilh., Glasfabrik, Hindenburg OS. 42 DS
Pese, Arnold, Gleiwitz, Ring

Siehe In se ra t Seite 54
1 BS

Sachs, Artur, Breslau 5
Siehe In se ra t Seite 12

7 u. 8 BS

Glasschilder
Heyduck, Bruno, Gleiwitz 41 DS



S e i t  ü b e r  2 0  J a h r e n  h a b e n  
s i c h  b e s t e n s  b e w ä h r t :

„ B u s s n r t r - E s s e n z
in verschiedenen 

Gerüchen 
3/4Ltr.FI.M.6.60/7.60

f r a n k o  i n k l .  N a c h n a h m e  
D e s i n f e k t i o n s a p p a r a t e  

h i e r z u  p e r  S t ü c k  M . 3 .5 0 .

P r o b i e r e n  S i e  b i t t e  
m e i n e  s t a r k  p a r f ü m i e r t e n

„Bussnrď-Tflňletten
mit dem Ring, 

gesetzt, geschützt
in  B ecken  u n d  R in n e n  z u  le g e n .

1 D o s e  =  5 0  S t c k .  M . 9 . —
2 D o s .  =  100  S t c k .  M . 17 .—
3  D o s .  =  15 0  S t c k .  M . 2 5 .— 

f r a n k o  in k l .  N a c h n a h m e

Z e r s t ä u b e r -  j
S p r i t z e n

f f .  v e r n i c k e l t  :
p e r  S t ü c k

M . 1 4 .— / 1 8 .—
42 c m , 64 c m  lg .

F l ü s s i g e  S e i f e  
f f .  p a r f ü m i e r t  

M a n d e l - ,  F l i e d e r - ,  
F i c h t e n n a d e l ­

g e r ü c h e  
%  L t r .- F l .  M. 1 .2 5  

E a u  d e  C o l o g n e  
3/4 L tr . -F I .  M.

DesinFekHoti
.vertreibt' alle üblen Aborb-Gerüche,

O z o n d u f t -  
E s s e n z  

4 L tr .  F l. M. 18

O z o n d u f t -  
! M is c h u n g

3Д Ltr.-FI. M. 4 .5 0  

R o s e n d u f t  
3/4 Ltr.-Fl. M. 4 .5 0  і 
V i e l f a c h  m i t  ¡ 

g o l d e n e n  
M e d a i l l e n  

u n d  E h r e n -  j 
p r e i s e n

mieinMeiier
1 ,4 5  f  ІД И  IIJ ■ «  11 LHłnlJ [А І Уд B ť Á  1 1  и p r ä m i i e r t !

r. fllŕretlDenimrlcli, [lioinisihi! fabrik, Railebeul-Dr. 13 fr

Die Z igare t t e  d e s  S c h le s ie r s

Wer Marsntter füfirt, 
kauft g.ut und billig, ein 
ftärkt die Heimat 
fiärkt die konzernfreie Mittelinduftrie

G e g r ü n d e t  1811



Gr оß* Lautsprecher
Sachsenwerk, Licht und Kraft AG., Niedersedlitz i. Sa. 

Vertretung': Gdeiwitz, techn. Büro, Reichspräsi­
dentenplatz
Siëhe In se ra t Seite 8

Handgestickte Kleider 
Hartwig, Käthe, Görlitz, Mittelstr. 3

Hausha Itungsgegenstände
Bautz, Julius, Breslau 2

Siehe In se ra t Seite 44

Fisch, Josef, Leipzig-, Sternwartenstr. 45 
Gaitzsch, O. M., Dresden-N. 22
Pese, Arnold, Gleiwitz

Siehe In se ra t Seite 54
Schöler, E., Barmen, Kenmastr. 16

Hotelsilber 
Bodenstedt, Kurt, Gleiwitz
Bautz, Julius, Breslau 2 

Siehe In se ra t Seite 44

Pese, Arnold, Gleiwitz
Siehe In se ra t Seite 54

Sachs, Artur, Breslau 5
Siehe In se ra t Seite 12

Kaffee
Stiebler, Otto, Breslauer Kaffeerösterei, Breslau 

Siehe In se ra t Seite 40

Kaffeefilter
Stiebler, Otto, Breslau 

Siehe In se ra t Seite 40

Kaffeemaschinen
Bautz, Julius, Breslau 2

Siehe In se ra t Seite 44 
Expresso Maschinenfabrik G. m. b. H., Hamburg-Altona, 

Vertreter: Max Erdmann, Beuthen OS., Bahnhof-
straße 29

Stand Nr. 

47 a DS

28 b BS

58-61 DS 

69
28 BS 
1 BS

71

54 a DS 
58-61 DS

1 BS 

7 u. 8 BS

60 DS

60 DS

58-61 DS

19/20 u. 
25/26 BS
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і

2 neue Queues gratis
erhält jeder Kunde beim Mieten von

Elfenbeinbillardbällen
Q u e u e s  — Bälle — B illardutensilien 

B an d en  —  Tuche

B.FÍNCK, BERLIN SW 68,
HOLLMANNSTR. 36 :: Fernspr. Dönhoff 7127

WÄSCHEROLLEN
für Hand- und Kraftbetrieb

J. SCBfAMMEL, B re s la u  23,
Y sse ls te in str a ß e  — Liste frei — Teilzahlung 

Auf der Ausstellung vertreten!

: , 7  l . ' V

Emil Bindseil, Beuthen OS.
T a r n o w l t z e r  ВїгаГзе 4 2 ,  T e l e p h o n  4 7 8 6
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Kaffeemasch inen Stand Nr.
Pese, Arnold, Gleiwitz, Ring

Siehe Inserat Seite 54
1 BS

Sachs, Artur, Breslau 5 
: Siehe Inserat Seite 12

7 u. S BS

Kassen- und Kontrollapparate
National-Registrier-Kassen-Ges. m„ b. H., Berlin-Neu­

kölln; Vertretung: Arthur Aust, Gleiwitz, Mans­
feldstraße 7

62-64 DS

Krupp-Registrier-Kassen-Ges. m. b. H., Essen; Vertre­
tung: Alfred Fleischmann, Gleiwitz, Augustastr. 2 50 DS

Konservenversch luß
„Silesia“, Liegnitz 17 BS
Schild, Gustav, Breslau 2 9 a BS

Küchenmaschinen
Pese, Arnold, Gleiwitz, Ring 

Siehe Inserat Seite 54
1 BS
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Größte Sdilesísdie Bierdruch-Apparate-Fabrik

PHILIPP KOCHHAHH
Inh. Isidor Kodimann 

Telephon 4285 BEUTHEN 0 .-S .  Gartenstrafse IS

S p ezia lgesch äft kom pl. E inrichfungen für 
Cafés, R estaurants, und D estilla tio n en .

.Anlegen von Selter- und Limonadenfabriken. Fabrik und Lager von 
Bierdruckapparaten sow ie aller zu diesen A pparaten gehörigen Armaturen.

DieQunlitiitSWnren 111 г г ? )  aller„Art'_  _ _ —4  .  H otel-Porzellan
8 Т П !  r t  І  (Fabrikat Baufcher)

f- - j t-, a x \ ів/ж̂ шаяв Älpafcba«W arenfur jeden Re taurateur, XÆ  rm SW  „  t
Hotelier und B e ftcc fe e

Kaffeehaus-Befi^er
A u s s te l lu n g  der neuen unempfindlidien Cromargan-Geschirre und 
Groß-Kaffee-Maschinen der Württemb. Metallwaren-Fabrik sowie des 

neuen „Record Schnellbraters und Schnellkochers“

Arnold Pese
Gegr. 1893 Gleiwitz OS., Ring 2  Telef.4447

Bei der „O G A “ Stand 1

Fabrikation »S^V
Export aV "

ÍP ä p i& P -f*  « i r

rw ±  u.w zruzSF xkLčLm jz

2 « ^ 0 1 4 C U 1 U F k  -/ІЇАЛІЇШ J F

OPPELN
“  w — -  • Fetnspvecñev 2Í4Vertretet gesucht! >
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Küchenmasch inen
Sachs, Artur, Breslau 5

Siehe In se ra t Seite 12

„Silesia“, Liegnitz 

Kühlanlagen
Frigidaire, Frhr. v. Humboldt, Ges. m. b. H., Breslau, 

Vertretung': Gleiwitz, Bahnhofstr. 39 
Siehe In se ra t Seite 14

Kelvinator Elektro - Kühlanlagen Act.-Ges., Leipzig, 
Vertretung': techn. Büro Breslau 8, Feldstr. 6

Kunstgewerbliche Handarbeiten
Gerhardt, Paul, Frankfurt a. M., Bäckerweg 4 
Härtwig, Käthe, Görlitz, Mittelstr. 3

däufer und Läuferstoffe
Wachsmann, Max, Teppichhaus, Gleiwitz 

Siehe In se ra t Seite 56

Leinenwaren
Schlesisches Leinenhaus Jos. Dombrower, Gleiwitz

Leuch tbuchstaben
Heyduck, Bruno, Gleiwitz, Ratiborer Straße 

Liköre
Angres, Max, Likörfabrik, Beuthen OS.
Artmann, Heinr., Duderstadt

Vertreter: Franz Werner, Groschowitz OS.
Bujakowsky, N., Gleiwitz 

Siehe In se ra t Seite 3

Czerwionka, Rudolf, Gleiwitz 
Siehe In se ra t Seite 44

Kirchniawy-Werke in Waldenburg i. Schles.
Siehe In se ra t Seite 41

König, H. C., Steinhagen i. W.,
Vertreter: Carl Rindfleisch, Gleiwitz, Keithstr. 16

Stand Nr. 
7  t i .  S  BS

17 BS

49 DS 

2 BS

38 b BS 
28 b BS

48 b DS

39 DS 

41 DS

46/47 DS

1 a BS 
44/45 DS

52 DS

13 BS

14 BS
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S t e t s  g r ö ß t e  A u s w a h l

шшш. ЧшшппаівШіспдгшшіїе ß ie iw itzos .
W i f t s l m s f ľ ,  4 4    ' O  B y n g o s s t f .  3 9
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JOSEF REKUS
L ikör-Fabrik  u. W e in -G ro ß h an d lu n g
K l.  B lo t t n i t z a s t r .  2 4  Beuthen OS. K r a k a u e r  S t r a ß e  11

І SPEZIALITATí X EDEL-LIKÖRE
X  H E R G E S T E L L T  A U S  D E N  E D E L S T E N  K R Ä U T E R N  
♦  N A C H  O R I G I N A L - R E Z E P T E N
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Linoleum Stand Nr.
John, Eugen, Inh. William Stein, Gleiwitz, Moltkestr. 24 10 BS

Luftreiniger
Graf & Schneider, Dresden 1ST. 6 60a DS
„Litta“ Chem. Fabrik, Kiel-Gaarden 16 BS

Mayonnaisen
Reinhold, Rich., Gleiwitz, Preiswitzer Straße 21 BS

Mottensichei'er Pelzschrank
Hartwig, Rudolf, Rudolstadt i. Th. 62 DS

Obstweine
Obstweinkellerei Haus Stapel, Trier 68
S. Stein, Inh. Arthur Stein, Ratiboř 0¡S. 64 DS

Optische Lustramente
Gräbner, Richard, Breslau I 61 DS

Lkirkettfußboden
John, Eugen, Inh. ¡William Stein, Gleiwitz, Moltkestr. 24 10 BS

Registrierkassen
National Registrier Kassen Ges. m. b. H., Berlin-Neu- 

; köUaii. Vertretung: Arthur Aust, Gleiwitz, Mans- 
feldstraße 7 62-64 DS

Krupp Registrier Kassen Ges. m. b. H., Essen. Ver­
tretung: Alfred Fleischmann, Gleiwitz, Augusta- 
straße 2 30 DS

Reklame-Lachspiegel
Deutsch, Adolf, Leipzig С 1, Dörrienstr. 3 65a

Reklame-Neuheiten
Tuchler, L., Berlin-Schöneberg 58 DS
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Speztalñaus 
für Feinkofi und Konferven

S P A R G A
A K T I E N G E S E L L S C H A F T

B R E M E N

Artur Sack, B e u f hen  OS,
Glashüf f en**N iederlage

liefert zu  b illigsten  H ütfenpreisen
W ein«, L ife ö ir« , Selier« u. Bief*

F l a s d h c n
R e ise f la sc h e n  in allen G rößen und  Formen

M edizinflaschen / B allons / Gärflaschen
Sämtliche Kellerei-Bedarfsartihel und Maschinen 

K o r k e n  — K a p s e l n  etc.

(Ш йпфпег JLörombrciti)
Ic lcfcn  4553 ( 0  І Є t W  t 15 CcLcfon 4555 
V D t lb c Im f l c a ß c  — í ď c  В г с і Ь с [ ( І г а ) 5с

2íusfd>anř ron 
Ш йпфпег ¿ошепЬгаи tmö pilfner Urquell 
^inerfannt gute З^йфе /  W etue 311 fotíben preífcn  

,5am tlíenlofal erftcn t a n g e s

58



Restaurations-Einrichtungen 
Bautz, Julius, Breslau 2

Siehe In se ra t  Seite 44

Sachs, Artur, Breslau 5 
Siehe In se ra t Seite 12

Saaldekoration
Weiske, Willi., (Hehvit/.. Stadttlieater

Sanitäre Einrichtungen 
Weißmann, Eugen, Beuthen OS.

Siehe In se ra t Seite 46

Schokoladen
Deutsche Act.-Ges. îür „Nestle“-Erzeugnisse, Breslau. 

Vertreter: Fritz Pilz, Gleiwifz. An der Klodiiitz 2

Schneidemasch inen 
fü r  Knochen und Fleisch
Schneider, Karl, Mäsohinenfabrik, 'Gleiwitz

Schnellkochtöpfe
Franz, Gustav, Hamburg 22, Vogtehveg. 8
Schrapel, Arno, Schnellkochtopf „Expreß“, Berlin N 65. 

Vertreter: Otto Günther, Zülz OS.

Seifenpulver
Henkel & Cie., Ges. m. ib. H., Düsseldorf, Persilfabrikate. 

Vertretung: Otto Sobot tu, Gleiwitz, Keithstr. 2

Sekt
Sektkellerei Haus Stapel, Trier 
Lang, Emil, Breslau

Solinger Stahlwaren 
Gaitzsch, O. M., Dresden 'N. 22

S ta n d  N r. 

58-61 DS

7/8 BS

5Sb DS 

4 BS

15 BS

73

70a

55 DS

б BS 

68
27 BS

28 BS
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H otel 
Schlesischer

Besitzer: Karl Gottschalk

G leiw itz
Telephon 2244/2245

Vornehm es Wein- u n d  H er-R es ta u ra n t
% -   ■  ' '    TZ*

Z im m er
m i t  fließ en d em  k a lten  u n d  w a rm en  W asser, 

anschließendem  B a d , F ern te lefon

Bäder, Ausstellungsräume, Garagen
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Spirituosen
Angres, Max, Beuthen OS.
Artmann, Heinr., Duderstadt. Vertreter: Franz Wer­

ner, Groschowitz OS.
Bujakowsky, N., Gleiwitz 

Siehe In se ra t  Seite 3

Czerwionka, Rudolf, Gleiwitz
Siehe In se ra t Seite 44

Lang, Emil, Breslau 6
Kirchniawy-Werke, Waldenburg i. ScMes.

Siehe In se ra t  Seite 41

König, H. C., Steinliagien i. Wl Vertreter: Carl Rind­
fleisch, Gleiwitz, Keithstraße 16

Staubsauger
Sachsenwerk, Licht- und Kraft Act.-Ges., Niedersedlitz 

i. Sa. Vertretung:. Technisches Büro, Gleiwitz, 
Reichspräsidentenplatz 

Siehe In se ra t  Seite 8

S tüh le
Bautz, Julius, Breslau 2

Siehe In se ra t Seite 44

Machinek, Karl, Oppeln, Gerichtsstraße 3
Sachs, Artur, Breslau 5

Siehe In se ra t Seite 12

Suppenw ürze
„Bego“-Erzeugnisse Otto Beger, Radebeul-Dresden

Tafeldekoration
Fritze, EL, Bierlin-Friedenau, Wilhelinstraße 7

Tèe
Stichler, Otto, Breslau 

Siehe In se ra t  Seite 40

Technische N euheiten
Greger, Herbert, Dresden-A 19, Tzschimmerstr. 17

S ta n d  N r. 

! 46 /47  DS

l a  BS 

44 /45  DS

52 DS

27 BS 

15 BS

14 BS

47 a

58/61 DS

2 8 a  BS 

7  u . S BS

5 t  DS 

3 4 a  DS 

60 DS

75

61
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H aus Oberschlesien

Besuchet 
H otel und

vHaus Obersch
¥
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Technische N euheiten
„Fortuna“, Vertrieb von Patentneuheiten, Leipzig О 27 
Oberschles. Export-Compagnie G. m. b. H., Gleiwitz

Siehe In se ra t Seite 32

Plewa, Paul, Beutiien OS., Balmhofstraße 39 
Rathsmann & Joschko, Patent-Verwertung G. m. b. H.,

■ G M w i t z  
Siehe In se ra t  Seite 34

Schweda, R. J„ Hmdenburg OS.. Zedlitzstraße 5 
„Silesia“, Fabrikation und Vertrieb, Liegnitz

Teppiche
Wachsmann, Max, Teppichhaus, Gleiwitz

Siehe In se ra t Seite 56

Tische
Bautz, Julius, Breslau 2

Siehe In se ra t Seite 44
Sachs, Artur, Breslau 5

Siehe In se ra t  Seite 12

Wäschemangel 
Schammel, J„ Breslau 23

Siehe In se ra t  Seite 52

Seilers Maschinenfabrik, Liegnitz. Vertretung: Fr.
Polewka, Gleiwitz, An der Klodnitz

Wäschei'eimaschinen
Scharrenbroich & Hindrichs Ges. m. b. H., Köln-Sülz. 

Vertretung: Ing. Friedr. Hempel, Gleiwitz, Nieber- 
dingstraße 1

Weine
Angres, Max, Beutben OS.
Artmann, Heinr., Duderstadt. Vertreter: Franz Wer­

ner, Groschowitz.
Czerwionka, Rudolf, Gleiwitz

Siehe In se ra t Seite 44

Lang, Emil, Breslau 6

S ta n d  N r. 
43 DS

58  a  DS

57 DS 

3 BS

59 DS 

17 BS

48 b DS

58/61 DS 

7 u . 8 BS

55 DS 

65

37/38  DS

4 6 /4 7  DS

l a  BS 

52 DS

27 BS
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Offiziell zúcelas sene t  S p e d ite u r  
der Gastwirts- Gewerbe-Ausstellung

S p e d i t i o n

Jtlötbeitw&inspovt
- C a g e r i i n ć

Jfntevnationaie
(tra n sp o rte

•Ф-

GleimMz
Bañnñofstrafe 16 

Fernsprecñer 2208 Gegründet 1840
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Wirtschafts a rtike l
Fisch, Josef, Leipzig, Stemwartenstraße 45 
Schöler, E„, Barmen, Kemnastraße 16 
Winarsky, Ferd. & Fr. E. Danz, Köln a. Rh.

Würstchen u n d  Fleischkonserven
Heine & Co., Halberstadt. Vertretung: Hans Fromm, 

Beuthen OS., Dyngosstraße .1 a.
Gmyrek, Karl, Gleiwitz, Ring 

Zerstäuber
Greger, Herbert, Dresden-A 19, Tzschimmerstr. 17 
Meier, Hellmuth, München, Rosenheimer Straße 226 
Lantzsch, Max, Dresden.

S ta n d  N r.

69

71

59b  DS

56/57  DS 

35 /36  DS

75

74

58 DS
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! Spare mündelsicher і
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; bei der \

\ Kreissparkasse
I zu  Gleiw;
: (Kreisgirokasse) \

\ Teuchertstraße, L a n d ra tsa m t \

Ї G uter Wille, M ut, Vertrauen, ¡
; H elfen  wieder au fzubauen  ; Ї
; G rundstein ist in h e u t’ger Z e it  ;
* Wohldurchdachte Sparsam keit. ;

;  Weil die Kasse sich m it  einer geringen Zins- :
; spanne begnügt, bietet sie l

\ ů u m s i i é e  t t m p i t a l - J Ě m l m é e  ¡
: auch fü r  größere Kapitalien, m ündelsicher, карі-  »

: talertragsteuer fre i, hochprozentige Verzinsung \

\ \ Konto-Korrent-, Giro-, Depositen- u n d  :
\ Beam ten-K onten  E

' U jien igellliche A u sle ih u n g  von H eim sparbüchsen  \

\ A u d i d ie  k le in sten  B e trä g e  von R M . 1 .—  an  werden  :
\ a n g en o m m en  u n d  ebenso w ie größere  B e trä g e  v e r z in s t  ;

;  Fachm ännische B e ra tu n g  »
* in  G eldangelegenheiten  unentgeltlich  I
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Plaudereien  
aus oberschlesischen Kochkiichen

von E h r ha rd  E v  e r  s,
F euilletonredakteur der „Ostdeutschen M orgenpost“ B eu then  OS.

Der Fremde, der zum ersten Male nach Oberschlesien 
kommt, wird, wie schon in Breslau, sich verwundert U m ­

sehen und auf der Speisekarte seines Restaurants das im 
ganzen Reiche bekannte „Schlesische Himmelreich“ suchen, 
weil es wohl das einzige Gericht ist, von dessen Existenz 
als sogenanntem schlesischen Nationalgericht er Kenntnis 
hat. Er wird es in jedem gutbürgerlichen Betrieb auch 
erhalten; denn das Schlesische Himmelreich, bstehend aus 
Räucherfleisch mit Backobst und Klößen zusammengemischt, 
ist in Oberschlesien nicht unbekannt. Doch das eigentliche, 
in die Augen springende Neue, für den oberschlesischen 
Geschmack typische Gericht ist das Himmelreich nicht. 
Vielmehr wird er, wenn er offenen Auges durch die Straßen 
geht, immer wieder auf die Ankündigung stoßen: „Heute 
Flaki“. Flaki sind in Streifen geschnittene Stücke des 
Magens der Kuh, in einer süßsauren, eingebrannten Soße 
hergerichtet, ein Gericht, das wegen seiner Schmackhaftig­
keit und Billigkeit bei der Bevölkerung gern gegessen wird, 
und auch auf dem bürgerlichen Tisch, der von zahlreichen 
oberschlesischen Gastwirten gepflegt wird, nicht fehlen darf.

Neben dem Flaki ist das dem Irish . Stew ähnelnde Ein­
topfgericht, Big us. außerordentlich beliebt auf dem Tisch des 
oberschlesischen Essers. Das Gericht besteht aus einem 
Gemenge von gekochtem Sauerkraut, W urst oder Schweine­
fleisch und Kartoffelbrei, das mit Kümmel in reichlicher 
Dosis gewürzt ist. Vor allem aber ist der Zur, eine mit 
Sauerteig angesetzte Fleischbrühe mit Rauchfleischstücken,
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pikant gewürzt, ein unentbehrlicher Bestandteil oberschle- 
sicher Küchen.

Flaki und Big'us und Żur sind sozusagen die Grund­
pfeiler der bürgerlichen Speisekarte einfacheren Grades, die 
fest im volkstümlichen Gaumen wurzeln. Da in Oberschle­
sien viel gearbeitet wird, liebt der Oberschlesier auch ver­
hältnismäßig viel zu essen. Je größer die Portionen, desto 
zufriedener der Gast. Das weiß der oberschlesische Gast­
wirt auch und richtet sich gern danach. Er weiß auch, daß 
er für eine umfangreiche Speisekarte den Dank seines 
Gastes erntet. Billig und gut, dazu die Möglichkeit einer 
Auswahl; so kocht und ißt man zusammen.

Auf der Karte des oberschlesischen Gasthauses boden­
ständiger Prägung darf auch nie der Kasseler Rippenspeer 
fehlen, mit Erbsbrei und Sauerkraut serviert, oder ein gutes 
Stück Schweinebraten mit Sauerkohl und polnischen 
Klößen; den Kalbsnierenbraten ißt man gern mit jeder Art 
von Pilzen zusammen. Ueberhaupt bildet das Pilzgericht 
gerade in der jetzigen Jahreszeit eine angenehme Unter­
brechung des regelmäßigen Fleischgenusses, auf den der 
reisende Gast angewiesen ist. Interessant und überraschend 
für den Fremden ist vielleicht auch der Brauch, Sauerkraut 
als Kompott zu betrachten, wie es in Oberschlesien zuweilen 
geschieht.

Neben dieser heimatlich gefärbten Kochkunst, für die es 
in der Provinz Oberschlesien genug erprobte und erfahrene 
Vertreter gibt, pflegt man natürlich auch die Kochkunst 
nach dem Geschmack des entfernter liegenden Reiches. Beim 
Karpfen allerdings, der wohl der beliebteste Süßwasserfisch, 
wenn nicht überhaupt der am liebsten gegessene Fisch ist, 
läßt man sich nur ungern etwas von fremden Herdgebräu- 
chen vormachen. Karpfen blau mit polnischer Tunke ist. 
hier wie anderswo bekannt, aber auf oberschlesisiche Art 
gebraten mit Sauerkohl und Kartoffeln hat er auch seine 
besondern Reize, die man ihm eben nur hier in Oberschle­
sien abgewinnen kann. Forellen werden in den heimischen
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Gewässern gefangen und auch die Krebse kommen nicht von 
allzu weit her und sind zumeist schön frisch und groß. 
Leider fehlt die Möglichkeit einer ausgedehnten Spargel­
kultur, und so ist Spargel in Oberschlesien immer eine Sache 
des besonderen Glückes —- und, ein wenig auch, des Geld­
beutels. Immerhin sorgen die guten Küchen regelmäßig für 
eine qualitativ nicht zu beanstandende Zufuhr.

Das schnelle Emporwachsen unserer Provinz hat es mit 
sich gebracht, daß auch im Gastwirtschaftsgewerbe sich eine 
sprunghafte 'Entfaltung gezeigt hat. Neben der guten alten, 
ganz auf heimatlichen Geschmack eingestellten Küche findet 
der Gast aus dem Reiche Lokale, in denen er ganz im Ber­
liner Stil sein Mittagessen einnehmen kann. Die Speise­
karte hat durchaus weltstädtischen Charakter — und sie 
muß es auch haben, denn der oberschlesische Gastwirt hat 
ein Publikum, daß sich nicht nur aus Einheimischen, son­
dern aus Angehörigen der verschiedenen hier interessierten 
Nationen zusammensetzt; neben Polen aus Krakau und 
W arschau muß er den Gaumen eines Engländers zufrieden­
stellen und den Magen eines Amerikaners zu füllen wissen. 
Und daß die trockene Staubluft Industrieoberschlesiens, das 
immerhin fast 800 Meter über dem Meeresspiegel liegt, einen 
gewissen Verbrauch von alkoholischer Flüssigkeit bedingt, 
ist nicht unbekannt. Die ortsansässigen Brauereien brauen 
ein gutes, nicht allzu schweres, bekömmliches Bier, doch 
wird daneben das Pilsener gern getrunken (zu vorgerück­
ter. Stunde wohl auch mit einem Schuß Sekt dazwischen, 
was einen ganz besonderen, übrigens nicht einmal schlech­
ten Geschmack hat) und . die Beziehungen zum westlichen 
Industriedeutschland mögen es mit sich gebracht haben, daß 
auch Dortmunder Bier neben dem Münchener ausgeschenkt 
wird. • Wie denn überhaupt das bayerische Bier in Ober­
schlesien viel Freunde gefunden hat, und es gibt wohl kein
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bayerisches Brauhaus, das nicht hier durch einen Spezial- 
Ausschank vertreten ist.

Bei festlichen Gelegenheiten in einem ersten Hotel findet 
man wohl folgende Speisekarte:
Schildkrötensuppe
Seezung’enröllchen mit Krabbentunke
Hammelsteaks (am Rost gebraten) mit jungen grünen Bohnen 
Junge Mastente mit Dampfkohl 
Eingelegte Früchte :— Käse — Eis

Man sieht, ein Menue, das sich in nichts von dem eines 
ersten Berliner Hauses unterscheidet und das der Fremde 
immer noch als rettende Zuflucht erreichen kann, wenn er 
für die Erzeugnisse typisch oberschlesischer Küche keine 
Vorliebe hat finden können. Der oberschlesische Gastwirt 
aber setzt seinen Stolz darein, beides zu sein, ein Pfleger des 
kultivierten Geschmackes internationaler Prägung und ein 
Freund des Magens oberschlesischer Herkunft. Und er fährt 
gut dabei.

alzbrezeln
Delikatess-

U nerre ich t in P re is und G üte!

U nentbehrlich

in Cellophan
60/10 Tüt. RM. 9,—
90/10 Tüt. RM. 13.50 

120/5 Tilt. RM. 9.60 
180/5 Tüt. RM. 14.40 
(alles nur in Cellophan) 

f r a n c o  in c l .  V e r p a c k u n g  
Gegen Nachnahme

B E R L I N  W. 57, Bülowstr. 21
G o l d e n e  u n d  s i l b e r n e  M e d a i l l e n  
f ü r  h e r v o r r a g e n d e  L e i s t u n g e n
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Eintrittskarten und Garderobenbiocks
Kellner-Kontrollbücher
Menu- und Speisekarten

Hotel-Bürobedarf
И F ü r  d i e  R e i s e !

ln jeden Koffer:

Reise-Briefpapier 
I Parker-Füllhalter

aus dem Fachgeschäft für neuzeitliche

Schreibgeräte
für Büro und Haus

V E R L A G S A N S T A L T  K I R S C H  & M Ü L L E R  G M B H .

A b t e i l u n g :

Papierhandlung Gleiwitz 
Wilhelmstraße 45, Telephon Nr. 2 2 0 0
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G leiw itz, 
H eilige  
Geist-K irche.

72 G leiwitz, Wilhelmstrasse,



D a s Gastwirtsgewerbe in  Oberschlesien
von F ritz  H i l l ,

L eiter der Pressestelle der S tad t Gleiwitz.

Der vom Tempo der Zeit gehetzte heutige Geschäftsmann 
findet es als eine Selbstverständlichkeit, daß ihm überall 
eine gastliche Stätte zur Verfügung steht, wo er eine seinen 
Verhältnissen entsprechende Verpflegung und Beherbergung 
findet. Allüberall hat sich das Gastwirtsgewerbe seßhaft 
gemacht und ist nach Kräften bestrebt, den Bedürfnissen 
entsprechend ihre Lokalitäten auszugestalten und die schwie­
rigen Aufgaben restlos zu erfüllen. Auch Oberschlesien 
kann auf eine gesunde Entwicklungsgeschichte des Gast- 
wirtsstandes zurückblicken. Der Kenner der Verhältnisse 
muß bei objektiver Beurteilung ehrlich gestehen, daß die 
Provinz Oberschlesien über einen gut organisierten Gast­
wirtsstand verfügt, der in trefflicher Anpassung der Ver­
hältnisse sein Gewerbe zeitg-emäß betreibt. _ In Stadt und 
Land findet man Herberge, Gasthaus, Hotel, Krug, Kret­
scham, Wirtschaft, Wirtshaus, Restaurant und Kaffeehaus, 
die in Anpassung der örtlichen Verhältnisse je nach der Art 
verwaltet, ausgebaut und ausgestaltet werden. Erfahrene 
Wirte und gutgeschultes Personal dienen der Kundschaft 
und erfüllen die Wünsche von Fremden und Gast.

Nicht immer war solch ein gesundes Verhältnis im hei­
mischen Gastwirtsgewerbe anzutreffen, hatte der Gastwirt 
auf solch hoher Stufe stehendes Verantwortlichkeitsgefühl 
und Standesbewußtsein, arbeiteten die Wirte trotz schärf­
ster Konkurrenz so eng miteinander und dienten bei streng­
ster Pflichterfüllung der Zweckbestimmung. Nur zu oft 
weiß die Geschichte zu berichten, daß dem Wirt die Erlaub­
nis zum Betrieb der Gastwirtschaft versagt wurde wegen



Unzuverlässigkeit des Wirtes oder Unzulänglichkeit der 
Räume, die nicht der Volksgesundung dienten. Dies 
bestimmte die Behörden, besondere Maßnahmen zu ergreifen. 
Es wurden Sonderbestimmungen erlassen, die mit ihren 
Härten dem gesamten Gastwirtsstande sehr schadeten.

In diese Zeit fällt auch der Zusammenschluß im Gast­
wirtsgewerbe, der dazu führte, daß in zäher jahrzehntelanger 
Arbeit das Ziel erreicht wurde: die Schaffung eines pflicht­
bewußten oberschlesischen Gastwirtsstandes, der durch­
drungen ist von dem Bewußtsein, dem Fremden und Gott zu 
dienen. Volkswirtschaftlich und rechtlich nahm der ober- 
schlesische Gastwirt eine, weitschauende Ausgestaltung vor, 
doch würde es zu weit führen, all diese bekannten Tatsachen 
einzeln anzuführen.

Die Betrachtung vom Gastwirtsgewerbe- in Oberschle­
sien kann aber nicht abgeschlossen werden, ohne auf die 
bevorstehenden Veranstaltungen Bezug zu nehmen. Provin­
zialverband und Ortsverein der Gastwirte tagen in Gleiwitz 
in der Zeit vom 1. bis 3. Ju li 1929; auch findet die ostdeut­
sche Gastwirts-Gewerbeausstellung in Verbindung .mit dieser 
Tagung statt. Dieses Ereignis bringt auch viele Gäste aus 
den Reihen der Gastwirte. Nun hat der Gleiwitzer Gastwirt 
Gelegenheit, seine Kollegen als Fremde und Gäste zu 
bedienen. Zur guten Lösung dieser Aufgabe sind umfang­
reiche Vorbereitungen seitens Organisation und Mitgliedern 
getroffen. Möge der einheimische Wirt die Mahnung beher­
zigen: Rüste für die Festtage!
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S ň o t o m a í o n

8

PH O TO M A TO M
l? O S T K A E T lM  
Va Dzd. RM. S.—
(1 A u f n a h m e )
1 Dzd. RM. 8 -  
(2  A u f n a h m e n

G l e í W i í ^  WílheSmstír 10.
G eöffnet: w erktags von  9—22 Uhr 

son n tags von  10—13 Uhr

versdiledeiie Bilder

I Mark
so fo rt m ifatm eltm eii! 

PH O T O M A T O M
muß jeder sehen!

PHOTOM ATOM -
Bilder sind für alle 
Zwecke geeignet!

PHOTOMATON
P O R T R A I T S
zu RM. 2.50 und 
RM. 3.50
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& № w i 9  *  S p i r a
Elebtr. Licht-, Kraft- u. Schwachstromanlagen

0 . * Б .
N íco la is tra fre  28 T e le fo n  N r. 2615

Verkauf von Beleuchtungskörpern, 
Osramlampen, Installationsmaterialien

Aufbau moderner 
Reklame- und Geschäftshausanlagen

Kostenlose Beratung, unverbindliche Offerte!

Offizieller Installateur auf der „O G A “

Beachten Sie unseren Ausstellungsstand 
im Haupteingang, Vorraum
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Eeigt Ihnen eine für die „Oft- 
deutfdie M orgenpoft“ bei der  
berühmten bartögraphifd ien  
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K leiner

Tasüdi-Fahiplan
für die Provinz O berschiesien

«Süifcig a b  15. iwiai 1 9 29

I N H A L T  :

Amtlicher Reichsbahnlahrplan, Fahrpläne 
der Kleinbahnen, Kraftpost- und F lugzeug­
strecken, ferner der elektrischen Ueber- 
landbahnen im Industriegebiet und der 

Straßenbahn Beuthen OS., 
sow ie der Autobus-Linien von Beuthen OS., 
Gleiwitz, Hindenburg, Oppeln und Ratiboř

H erausgegeben 
von der

R eichsbahndirektion Oppeln und der 
V erlagsanstalt Kirsch & Müller, G .m .b .H .

Beuthen OS., Industriestraße 2.
P reis 30 Pfg.
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s i e b e n m a l  w ö c h e n t l i c h  e r s c h e i n e n d e

J K m ů e m z e i á m m é
mit großer i l lu s t r ie r te r  S o n n t a g s b e i l a g e  

in T i e f d r u c k

Die zuverläßigste und schnellste Orientierung

f ü r  dem Жежж

Das wirksame Werbemittel
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Verlagsanstalt Kirsch &  Müller, G .m .b.H .
Beutheri OS., Industriestraße 2
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